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Erster Gottesdienst
St. Jakobi Wietzendorf lädt wieder ein

WIETZENDORF. Die Evange-
lisch-lutherische Kirchengemeinde 
St. Jakobi Wietzendorf lädt am 
Sonntag Trinitatis, dem 7. Juni, um 
10 Uhr zu ihrem ersten „Live-Gottes-
dienst“ nach dem Lockdown ein. 
Weil die St. Jakobikirche wegen des 
Einbaus einer neuen Heizung zurzeit 
geschlossen ist, trifft sich die Ge-
meinde in der Kapelle auf dem Evan-
gelischen Friedhof, Hinter den Höfen 
6. Die Zahl der Gottesdienstbesu-
chenden ist auf 24 bis 30 Personen 
begrenzt. Eine vorherige Anmeldung 

zum Gottesdienst ist nicht nötig. 
Während des Gottesdienstes ist ein 
Mundschutz zu tragen. Für alle, die 
keinen Platz in der Kapelle erhalten, 
wird dieser anschließend online auf 
www.kirchengemeinde-wietzendorf.
de im Internet veröffentlicht. Die Ge-
staltung des Gottesdienstes über-
nehmen der Kirchenvorstand, Kantor 
Albrecht-Sebastian Witte-Rebehn 
und Pastor Friedhelm Hoffmann. Nä-
here Informationen sind im Kirchen-
büro unter Telefon (05195) 379 er-
hältlich.

Linienbusse stärker ausgelastet
HEIDEKREIS. Vom heutigen Mitt-

woch, dem 3. Juni, an werden wei-
tere Schuljahrgänge in den Präsenz-
unterricht der Schulen zurückkehren. 
„Damit einher geht auch die steigen-
de Schülerbeförderung“, so der 
Landkreis Heidekreis in seiner aktu-
ellen Mitteilung. Der Heidekreis und 
die Verkehrsgemeinschaft Heide-
kreis sind im Kontakt mit den Schu-
len, um die Busfahrten mit einem 
hohen Besetzungsgrad frühzeitig zu 
erkennen: „Wenn erforderlich und 
betrieblich umsetzbar, werden zu-
sätzliche Busse eingesetzt, um die 

Inanspruchnahme von Stehplätzen 
in der nächsten Zeit zu vermeiden. 
Weitere Busse und mehr Fahrperso-
nal stehen leider nicht zur Verfügung. 
Durch die Beschulung der Schülerin-
nen und Schüler in halbierten Lern-
gruppen sind täglich deutlich weni-
ger Fahrschülerinnen und Fahrschü-
ler als sonst üblich unterwegs“, so 
die Mitteilung. Trotzdem sei damit zu 
rechnen, dass nach Pfingsten die 
Linienbusse der Verkehrsgemein-
schaft Heidekreis sowie die im frei-
gestellten Schülerverkehr fahrenden 
Kleinbusse und Mietwagen soweit 

besetzt seien könnten, dass ein Ab-
stand von 1,5 Metern nicht eingehal-
ten werden könne. „Nach der nieder-
sächsischen Landesverordnung ist 
aufgrund des verbindlich im öffentli-
chen Personenverkehr, in Taxis und 
Mietwagen zu tragenden Mund-Na-
se-Schutzes ein unterschreiten des 
Abstands zulässig.“ Auskünfte zu 
den Linienbussen erteilt die Ge-
schäftsstelle der Verkehrsgemein-
schaft Heidekreis unter der Telefon-
nummer (05191) 984836 oder unter 
www.verkehrsgemeinschaft-heide-
kreis.de.

Telefonsprechstunde
Lars Klingbeil hat ein offenes Ohr

HEIDEKREIS. Nach und nach lo-
ckern die Länder einzelne Corona- 
Maßnahmen, doch nach wie vor 
gelten neben den Hygienevorschrif-
ten auch weiterhin Kontaktbeschrän-
kungen und ein Verbot von Großver-
anstaltungen. Für den Bundestags-
abgeordneten Lars Klingbeil bedeu-
tet das auch: keine Hausbesuche 
und keine großen öffentlichen Dia-
logveranstaltungen. Wie in den ver-
gangenen Wochen steht der 
SPD-Politiker aber dennoch für Fra-
gen, Hinweise und Anregungen zur 
Verfügung. Nun bietet er erneut eine 
Telefonsprechstunde an: Am kom-
menden Freitag, dem 5. Juni, von 
16.30 bis 17.30 Uhr will der 42jährige 
Fragen, Hinweise und Anliegen von 
den Bürgerinnen und Bürgern aus 
der Region aufnehmen. Es ist die 
vierte Telefonsprechstunde des 

SPD-Politikers während der Corona- 
Pandemie.

„Im Moment wenden sich so viele 
Menschen an mich, wie noch nie zu-
vor. Der Wunsch nach einem Aus-
tausch über Corona ist groß. Daher 
habe ich neben meinen Telefon-
sprechstunden noch weitere unzäh-
lige Telefonate geführt, war auf mei-
nen Social-Media-Kanälen an-
sprechbar und habe zirka 400 
E-Mails zu dem Thema beantwortet“, 
so Klingbeil.

Auch am 5. Juni hat der Bundes-
tagsabgeordnete bei seiner Telefon-
sprechstunde wieder ein offenes Ohr. 
Interessierte werden gebeten, sich 
per Mail an lars.klingbeil@bundes-
tag.de mit ihren Fragen, Hinweisen 
und Anliegen sowie der Telefonnum-
mer anzumelden.

Lars Klingbeil bietet am kommenden Freitag seine vierte Corona-Tele-
fonsprechstunde an. Foto: Büro Lars Klingbeil

Kirchliches Angebot
MUNSTER. Wegen der Coro-

na-Pandemie habe die Evange-
lisch-lutherische Kirchengemeinde 
Munster neue Wege gefunden, so 
Pastorin Meike Müller-Bilgenroth, 
„um die Gute Nachricht an die Men-
schen weiter zu geben, ohne direkt 
in Kontakt zu kommen.“ Zum einen 
wird zu jedem Sonntag beziehungs-
weise Feiertag ein kleiner Video-Film 
mit Andachten und Gottesdiensten 
gedreht und auf der Homepage 
www.kirchengemeinde-munster.de 
hochgeladen. „Außerdem können 

auf diesem Medium alle Gottes-
dienste wortwörtlich nachgelesen 
werden“, so die Pastorin in ihrer Mit-
teilung. „An den Kirchtürmen hängen 
ebenfalls wöchentlich die aktuellen 
Andachten für Zuhause aus und kön-
nen in Papierform mitgenommen und 
interessierten Menschen mitge-
bracht werden.“ Dieses Angebot 
bleibt trotz der Öffnung der Kirchen 
für Andachten und Sonntagsgottes-
dienste bestehen. Informationen er-
teilen jedes Pfarramt und das Kir-
chenbüro.

Stadtrat Munster tagte  
diesmal mit Abstand
Erste öffentliche Sitzung in diesem Jahr / Musikzug muss umziehen

MUNSTER (dl). Eigentlich sollte 
der Rat der Stadt Munster am 26. 
März zur ersten öffentlichen Sit-
zung in diesem Jahr zusammen-
kommen - eigentlich, denn dann 
machte die Corona-Pandemie und 
der damit verbundene Lockdown 
auch der Kommunalpolitik einen 
Strich durch die Rechnung. Und so 
standen bei der Ratssitzung am 
vergangenen Donnerstag so man-
che Themen auf der Tagesordnung, 
die nicht mehr ganz aktuell schie-
nen. In anderen Bereichen wieder-
um hatten die Auswirkungen der 
Coronakrise zu Verzögerungen ge-
führt, etwa weil die erforderliche 
Bürgerbeteiligung bis jetzt nicht 
erfolgen konnte. Da die März-Sit-
zung verschoben werden musste, 
konnte auch bisher der Munstera-
ner Ratsherr Frank Brysch, der in-
zwischen in Hannover lebt, noch 
nicht verabschiedet werden. Das 
holte Bürgermeisterin Christina 
Fleckenstein nun nach. Den Nach-
rücker Felix Friese verpflichtete sie 
angesichts der Abstandsregelun-
gen „unter diesen Umständen nicht 
mit Handschlag“, erforderlich sei es 
aber auch nicht, wie Fleckenstein 
betonte. 

Um Abstands- und Hygieneregeln 
einhalten zu können, kam der Rat 
der Örtzestadt zur ersten öffentli-
chen Sitzung unter „Corona-Bedin-
gungen“ in der Festhalle zusammen. 
Hier hätten sich, wie Ratsvorsitzen-
der Lutz Winkelmann in seiner Be-
grüßung betonte, insgesamt 90 
Personen versammeln können. Win-
kelmann sprach angesichts der 
Auswirkungen der Coronakrise von 
einer schwierigen Situation. Viele 
Menschen seien auch wirtschaftlich 
betroffen, unter anderem „läuft es 
für viele Gewerbetreibende nicht 
gut.“ Er appellierte an die Munste-
raner, den ortsansässigen Geschäf-
ten die Treue zu halten. Andererseits 
habe die Generation der Eltern und 
Großeltern „Kriegs- und Nach-
kriegszeit überstanden und sie sind 
damit fertig geworden; da werden 
wir als Gesellschaft mit der Corona-
krise allemal fertig“, zeigte sich der 
Ratsvorsitzende überzeugt. 

Nach den Regularien stand dann 
zunächst die Feststellung des Sitz-
platzverlustes des CDU-Ratsmitglie-
des Frank Brysch auf der Tagesord-
nung und die Begrüßung von dessen 
Nachfolger Felix Friese, der ihn auch 
bereits im Februar als CDU-Stadt-

verbandsvorsitzender „beerbt“ hat-
te. Brysch unterstrich in einer kurzen 
Ansprache, dass jeder der Kommu-
nalpolitiker, welcher Partei er auch 
angehöre, „mit Leidenschaft und 
Herzblut“ bei der Sache sei und das 
Beste wolle. Dies sollten sich auch 
diejenigen vor Augen führen, die in 
den sozialen Netzwerken Kritik üb-
ten: „Bevor man einen Kommentar 
auf Facebook abschickt, sollte man 
ihn doch noch einmal vorher durch-
lesen.“ 

Mit dem Personalwechsel inner-
halb der CDU-Fraktion waren zudem 
einige Änderungen in den Aus-
schussbesetzungen verbunden, und 
gleichzeitig wurden auch bisher noch 
aufgeschobene Veränderungen vor-
genommen, so dass sich gleich in 
sechs Ausschüssen Neubesetzun-
gen ergaben. 

Da die Zeit seit der letzten öffent-
lichen Ratssitzung lang war, war 
auch der Bericht Fleckensteins über 
wichtige Beschlüsse des Verwal-
tungsausschusses (VA) umfangrei-
cher. Unter anderem hatte der VA 
bereits im Februar festgestellt, dass 
die Voraussetzungen für das Bürger-
begehren „Kein beitragspflichtiger 
Straßenausbau in Munster“ erfüllt 
sind, der Unterschriftensammlung 
also nichts im Wege steht. 

Geändert wurde die Satzung der 
Bürgerstiftung, so dass es jetzt auch 

möglich ist, Einrichtungen der Stadt 
Munster, insbesondere für Jugendli-
che und Kinder wie etwa der Jugend-
feuerwehr oder den Grundschulen, 
Zuwendungen zukommen zu lassen. 
Diese Förderung war bisher nicht 
gestattet. 

Ein am 7. Mai gefasster VA-Be-
schluss hatte Auswirkungen auf die 
erste Einwohnerfragestunde des 
Abends. Wie Fleckenstein vortrug, 
hatte der Ausschuss es abgelehnt, 
dass der Musikzug Munster weiter-
hin das Gebäude Bickbeerbusch 
9-11 nutzen kann, in dem der DRK-
Ortsverein die Kita betreibt. Der Be-
schlussvorschlag hatte vorgesehen, 
dass der Musikzug zwar den Bewe-
gungsraum zum 30. Juni an die Kita 
übergeben sollte, den Musikern 
aber drei Räume weiter zur Verfü-
gung stehen. Der VA hatte mit Mehr-
heit gegen diesen Vorschlag ge-
stimmt. 

Zahlreiche Vertreter des Musikzu-
ges hatten daher bei der Ratssitzung 
im Publikum Platz genommen und 
Sprecherinnen des Vereins meldeten 
sich in der Einwohnerfragestunde zu 
Wort: Wo solle denn das umfangrei-
che Material des Vereins nun gela-
gert werden? Wie solle unter den 
Vorgaben von Kontaktverboten und 
Abstandsregelungen eine Räumung 
bis zum 30. Juni erfolgen? Und die 
jüngeren Vereinsmitglieder fragten 

sich, was sie falsch gemacht hätten, 
aus welchem Grund der Musikzug 
„vor die Tür gesetzt“ werde.  Heimat-
los sei der Musikverein mit der Kün-
digung des Mietverhältnisses. Eine 
mögliche Lösung brachte SPD-Rats-
herr Horst Theil ins Spiel - mit der 
Bürgergilde, die eventuell mit Räum-
lichkeiten helfen könne. Zu einem 
späteren Zeitpunkt der Ratssitzung 
kam zudem die Idee auf, vorüberge-
hend Grundschulräume nutzen zu 
können. 

In Sachen Grundschule stellte 
Fleckenstein dem Rat die derzeiti-
gen Entwürfe des Architekten für 
den Standort Breloh vor. Die Klas-
senräume sollen im Neubau Platz 
finden, jeweils drei Klassen werden 
„zu einem Cluster zusammenge-
fasst“. Der Sportraum kann in das 
Gebäude integriert werden, ist aber 
auch außerhalb der Schulzeit zu-
gänglich und kann somit von Verei-
nen genutzt werden. Auch wenn es 
für den Bürger anders aussehen 
möge, gehe es doch voran: „Hinter 
den Kulissen wird gearbeitet“, ver-
sicherte die Bürgermeisterin. Der 
Baubeginn könne aber, realistisch 
betrachtet, nicht mehr in diesem 
Jahr erfolgen. Darüber „sind wir alle 
traurig“, gab Fleckenstein zu, denn 
an der Umsetzung des Bauvorha-
bens hänge schließlich auch die 
Einführung des Ganztagsangebotes 
in den Grundschulen. 

Verabschiedung unter Coronabedingungen: Mit Einhaltung des Abstandsgebotes dankte Bürgermeisterin 
Christina Fleckenstein (stehend links) im Rahmen der Ratssitzung in der Festhalle dem ausgeschiedenen 
Ratsmitglied Frank Brysch (stehend rechts) für sein Engagement.  Fotos: dl

zum
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Waldvögel-Population steigt
Sellhorn: Lokales Monitoringprogramm für Brutvogelarten

SELLHORN. Am 22. Mai war der 
„Internationale Tag der Biodiversität“. 
Anlässlich dieses Tages, so die Nie-
dersächsischen Landesforsten, 
„häufen sich alljährlich Schreckens-
meldungen über den globalen Rück-
gang der Artenvielfalt und auch das 
Aussterben vieler Arten.“ Häufig sei 
dies weltweit die Folge von Lebens-
raumverlusten und unangepassten 
Bewirtschaftungsformen.

 „Anders stellt sich die Situation im 
Wald in Deutschland und in den Nie-
dersächsischen Landesforsten dar. 
Nach der im Februar 2020 veröffent-
lichten Studie des Dachverbandes 
deutscher Avifaunisten und des Bun-
desamtes für Naturschutz nehmen 
die Populationen der Waldvögel zu, 
während auf Wiesen, Weiden und 
Äckern bedauernswerte Rückgänge 
zu beklagen sind“, so ein Sprecher 
der Landesforsten. „Im deutschen 
Wald hingegen sind zwischen 2009 
und 2016 etwa 1,5 Millionen Tiere 
hinzugekommen.“

 Die Niedersächsischen Landes-
forsten sehen diesen auffallenden 
Trend im Landeswald bestätigt und 
darin auch einen Erfolg ihrer Anstren-
gungen in den vergangenen 30 Jah-
ren, in denen sie das Programm zur 
Langfristigen Ökologischen Waldent-
wicklung - kurz LÖWE - umsetzen. 
Die Försterinnen und Förster berück-
sichtigen die Belange insbesondere 

der Vogelwelt bei der naturnahen 
Bewirtschaftung in besonderer Wei-
se. Hinzu kommt die langfristige Ent-
wicklung des Landeswaldes hin zu 
vielfältigen Mischwäldern mit reichen 
Strukturen, die auch zahlreichen Vo-
gelarten als Lebensraum und als will-
kommene Nische dienen.

 Um verlässliche Aussagen machen 
zu können, läuft im Forstamt Sellhorn 
ein lokales Monitoringprogramm für 
Brutvogelarten. Dazu werden drei 
jeweils 100 Hektar große Flächen im 
NSG Lüneburger Heide genauer un-

Dompfaff und Kohlmeise (im Hintergrund). Foto: Niedersächsische Landesforsten

tersucht - und zwar jeweils junger 
Nadelwald, alter Nadelwald, der 
größtenteils in Laubwald umgebaut 
wird, und drittens eine Fläche mit 
überwiegend altem Laubwald.

Die Kartierungen werden von un-
abhängigen Ornithologen durchge-
führt. Die Ergebnisse der bisher un-
tersuchten Jahre wiesen, so die 
Landesforsten, eine kontinuierliche 
Zunahme von Brutrevieren auf. Oliver 
Richter, Förster für Waldökologie und 
Naturschutz im Forstamt Sellhorn: 
„Natürlich sind diese Daten immer 
auch von externen Einflüssen wie 
Wetterverhältnissen aber auch von 
der forstlichen Bewirtschaftung ab-
hängig. Besonders in den alten Laub-
wäldern zeigt sich eine größere Ar-
tenzahl und mit 230 bis 300 Brutvo-
gelrevieren auch eine höhere Indivi-
duendichte. Dadurch zeigt sich ein-
mal mehr, wie wichtig unsere Altholz-
bestände für die Artenvielfalt sind.“ 

„Wir versuchen die Auswirkungen 
der forstlichen Bewirtschaftung ge-
mäß unserem LÖWE-Konzept auf die 
Vogelarten festzustellen. Deutliche 
und klare Aussagen sind natürlich 
erst über lange Zeiträume möglich. 
Daher stehen wir, obwohl die Unter-
suchungen bereits seit neun Jahren 
laufen, noch ganz am Anfang,“ er-
gänzt Peter Wendt, Leiter des Forst-

amtes Sellhorn. Die Untersuchungen 
sollen daher noch möglichst lange 
fortgeführt werden. Im Schnitt konn-
ten 35 bis 39 Brutvogelarten in den 
Revieren festgestellt werden. „Be-
sonders der Anstieg der Artenvielfalt 
und das Vorkommen der typischen 
Waldarten bestärkt uns in unserem 
forstwirtschaftlichen Handeln und 
zeigt uns, dass unsere Waldbaukon-
zepte auch im Einklang mit der Natur 
stehen,“ so Wendt.

Niedersachsens Umwelt- und Na-
turschutzminister Olaf Lies sagte zum 
„Tag der Artenvielfalt“: „Licht und 
Schatten liegen leider sehr dicht bei-
einander. Natürlich gibt es auch Er-
folge beim Artenschutz. Und darüber 
können wir uns auch freuen. Das ist 
auch dem großen Engagement vieler 
Ehrenamtlicher zu verdanken, die 
sich in vielen Projekten einsetzen.“

 „Aber ebenso wenig“, so der Um-
weltminister weiter, „übersehe ich die 
drohenden roten Signale. Viele 
Tier-Bestände gehen zurück, manche 
Arten sind von Aussterben bedroht. 
Diese unheilvolle Entwicklung müs-
sen wir mit aller Macht stoppen. Aber 
erfolgreich werden wir nur sein, wenn 
alle Beteiligten ihren Beitrag leisten. 
Auch deshalb kämpfe sehr ich für den 
Niedersächsischen Weg, auf dem 
sich die Landesregierung, Landwirte, 
Natur- und Umweltverbände verstän-
digt haben. Mit dem Vertrag ver-
pflichten sich alle, für Artenvielfalt 
und -schutz zu arbeiten - jeder in 
seinem Bereich, jeder mit ganzer 
Kraft und mit einer langfristig gesi-
cherten Perspektive für unsere Land-
wirtschaft. Die notwendigen gesetz-
lichen Regelungen werden wir jetzt 
gemeinsam erarbeiten. Und wenn 
Landwirtschaft öffentliche Leistung 
für den Naturschutz erbringt, dann 
müssen die Landwirte auch dafür be-
zahlt werden.“

Zwei neue „Findelkinder“ hat das 
Team der Wildtierhilfe Lüneburger 
Heide in den vergangenen Tagen 
aufgenommen. Die Mitarbeiter der 
Auffangstation in Hötzingen bei Sol-
tau haben den Neuzugängen natür-
lich auch Namen gegeben: „Flecki“ 
(oben) und „Angel“. „‚Angel‘ kam am 
5. Mai in einem sehr schlechten Zu-
stand aus Schneverdingen zu uns“, 
erklärt Sabine Spiekermann, Mitar-
beiterin der Einrichtung. Sie und das 
Team schätzen das Alter der Katze 
auf sieben bis acht Jahre. Leider 
konnten sie keinen Halter ermitteln, 
denn: „Das Tier war nicht gechipt. 
Wir vermuten, dass ‚Angel‘ kastriert 
ist - ihr Gesundheitszustand lässt 
noch nicht zu, dies zu überprüfen“, 
so Spiekermann. Dann ist da noch 
„Flecki“, die am 4. Mai zur Wildtier-
hilfe gebracht wurde: „Sie wurde in 
Munster gefunden. ‚Flecki‘ Geburts-
jahr ist vermutlich 2017, sie war 
weder kastriert noch gechipt - was 
aber mittlerweile erfolgt ist. Auch 
‚Flecki‘ kam in einem sehr schlech-
ten Zustand zu uns, erholt sich aber 
langsam“, so Spiekermann. Wer 
eine der Samtpfoten kennt oder ver-
misst, sollte sich melden.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Straße heißt Erlenweg
MUNSTER (dl). Im Rahmen der 

öffentlichen Ratssitzung folgten die 
Munsteraner Stadtväter und -mütter 
einstimmig dem vom Ersten Stadtat 
Rudolf Horst vorgetragenen Be-
schlussvorschlag, die Grundstücke 
im neu entstandenen Baugebiet 

„Ahornweg“ zu  90 Euro pro Quadrat-
meter zu veräußern. Der Verwal-
tungsausschuss wurde ermächtigt, 
über die Verkäufe zu entscheiden. 
Zudem erhielt die Erschließungsstra-
ße ihren Namen: Die Häuslebauer 
wohnen künftig im Erlenweg. 

MUNSTER (dl). Munster soll fahr-
radfreundlicher werden: Die Stadt 
hat sich mit dem Thema „Nahmobili-
tät Munser  - fahrradfreundliche An-
bindung der ländlichen Ortsteile an 
die Kernstadt“ zur Aufnahme in das 
Förderprogramm „Zukunftsräume 
Niedersachsen“ beworben und wur-
de aufgenommen. Der Bewilligungs-
bescheid wurde bereits im Dezember 
2019 ausgestellt. Gleichzeitig wurde, 
wie Erster Stadtrat Rudolf Horst im 
Rahmen der öffentlichen Ratssitzung 
jetzt mitteilte, bewilligt, dass die 
Stadt für sechs Tage externe Berater 
zur Entwicklung eines Förderantrags 
hinzuziehen kann, die Kosten über-
nimmt zu 100 Prozent das Land. Der 

entsprechende Beratervertrag wurde 
mit der Hannoveraner Firma „KoRis“ 
abgeschlossen - der Rat folgte hier 
einstimmig dem Beschlussvor-
schlag. „Das Thema ist eigentlich 
schon durch, aber es fehlt noch der 
Ratsbeschluss“, hatte Horst zuvor 
erläutert und nannte den Tagesord-
nungspunkt scherzhaft einen „Coro-
an-Krepierer“. Geschaffen werden 
sollen in Munster unter anderem 
neue Abstellmöglichkeiten für 
„Drahtesel“ - an vielen Stellen gebe 
es noch die „Felgenbrecher aus den 
70er Jahren“, so der Erste Stadtrat. 
Auch am Bahnhof fehle es an Fahr-
radparkgelegenheiten. „Es gibt noch 
viel zu tun“, lautete Horsts Fazit. 

Mehr Abstellplätze 
„Nahmobilität Munster“ wird gefördert

Beratung am Telefon
Informationen zur Ausbildung in Teilzeit

liche Chancen, einen Berufsab-
schluss zu bekommen“, erläutert 
Benjamin Bauch, Sprecher der Ar-
beitsagentur. „Nicht nur für Jugend-
liche und Erwachsene mit Betreu-
ungspflichten, auch für andere Inte-
ressierte, die sich neben einer Aus-
bildung fortbilden oder flexibler sein 
möchten, ist eine Ausbildung in Teil-
zeit eine gute Alternative. Allein um 
mehr Freizeit zu haben, sollte diese 
Form der Ausbildung aber nicht ge-
wählt werden!“ Arbeitgeber könnten 
ihre Chancen vergrößern, dringend 
benötigte Fachkräfte zu gewinnen 
oder zu halten. Denn eine begonne-
ne Ausbildung in Vollzeit kann auch 
in Teilzeit fortgesetzt werden. „Bis-
lang noch frei gebliebene Ausbil-
dungsstellen können mit motiviertem 
und interessiertem Nachwuchs be-
setzt werden“, so Bauch weiter. In-
teressierte können sich zur telefoni-
schen Beratung bei Sabine Mix an-
melden unter Ruf (05141) 961169.

CELLE/HEIDEKREIS. Die Agentur 
für Arbeit Celle, die auch für den Hei-
dekreis zuständig ist, bietet eine tele-
fonische Beratung zur neuen Aus-
bildung in Teilzeit: Am Mittwoch, den 
10. Juni, in der Zeit von 9 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 15 Uhr beantwortet 
Sabine Mix, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt, Fra-
gen rund um das Thema unter der 
Rufnummer (05141) 961169. Ob 
junge Erwachsene oder Frauen und 
Männer, die mit einer Ausbildung in 
Teilzeit noch einmal durchstarten 
möchten: Die Hotline für Arbeitgeber, 
Jugendliche und Erwachsene bietet 
für alle Informationen zur Ausbildung 
in Teilzeit wie zum Beispiel rechtliche 
Voraussetzungen und den Weg in die 
praktische Umsetzung. „Es gibt sie 
schon ein wenig länger, die Änderun-
gen in den rechtlichen Voraussetzun-
gen für eine Ausbildung in Teilzeit 
bieten seit Anfang 2020 aber für ei-
nen größeren Personenkreis zusätz-

Finanzielle Auswirkungen 
Fleckenstein befürchtet hohe Ausfälle durch Corona

MUNSTER (dl). Natürlich nahm 
das Thema Corona einen großen Teil 
des Berichts ein, den Bürgermeiste-
rin Christina Fleckenstein in der öf-
fentlichen Ratssitzung in der Fest-
halle Munster gab. Und sie war zu-
frieden: Den Umständen entspre-
chend „relativ gut geregelt“ worden 
sei die Arbeit im Rathaus. „Es galt, 
die Mitarbeiter zu schützen und die 
Arbeitsfähigkeit der Verwaltung auf-
rechtzuerhalten“, führte die Bürger-
meisterin aus. Daher sei das Rathaus 
geschlossen worden, Bürger konn-
ten aber nach Terminabsprache die 
Verwal tung aufsuchen.  E in 
Zwei-Schichten-System wurde ein-
geführt, gleichzeitig mit Homeoffice 
- und dies, wie Fleckenstein betonte, 
freiwillig. Die Bürger hätten „die Ein-
schränkungen sehr verständnisvoll 
aufgenommen und geduldig auf ei-
nen Termin gewartet“ - oder ihr An-
liegen auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben. Und auch die Kommu-

nalpolitik wurde in Mitleidenschaft 
gezogen: Mehrere Ausschuss- und 
eine Ratssitzung mussten kurzfristig 
abgesagt werden. Inzwischen ist das 
Rathaus wieder geöffnet, in beson-
ders besucherstarken Bereichen ist 
jedoch weiter ein Termin erforderlich. 
Zudem wurden Plexiglasscheiben 
als Spuckschutz dort installiert, wo 
der Besucherverkehr groß sei.  

Die Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie werden sich auch bei 
den Finanzen der Stadt bemerkbar 
machen - und „uns nicht nur dieses 
Jahr begleiten“, kündigte Flecken-
stein an. Unter anderem berechne 
die Stadt seit der Pandemie-beding-
ten Schließung der Kindertagesstät-
ten keine Elternbeiträge; die Stadt 
hoffe, dass das Land den Einnahme-
verlust in Höhe von rund 100.000 
Euro zumindest zum Teil kompensie-
re. Zudem habe die Stadt inzwischen 
rund 30 Anträge auf Herabsetzung 

der Gewerbesteuer erhalten. Das 
Panzermuseum war zwei Monate 
lang geschlossen, der Einnahmeaus-
fall betrage, so die Bürgermeisterin, 
etwa 100.000 Euro. Einen Rückgang 
gebe es bei der Vergnügungssteuer, 
da die Spielhallen schließen muss-
ten. Mit Ausblick auf die kommenden 
Jahre befürchtete Fleckenstein, die  
Coronakrise werde sich auf den Fi-
nanzausgleich auswirken - wie, sei 
aber noch unklar. 

Mit einem Minusbetrag von rund 
500.000 Euro bezifferte die Bürger-
meisterin die finanziellen Auswirkun-
gen der Krise. Sie hoffe auf entspre-
chende Gesetze, die die Kommunen 
unterstützen. Schon jetzt sei be-
kannt, dass coronabedingte Fehlbe-
träge durch die Kommunen extra 
ausgewiesen werden sollen, so dass 
diese etwa bei der Genehmigung von 
Haushalten anders behandelt wer-
den können. 

Öffentlich
SCHNEVERDINGEN. In öffentli-

cher sitzung tagt am Dienstag, dem 
9. Juni, um 17 Uhr im Bürgersaal der  
Freizeitbegegnungsstätte (FZB) 
Schneverdingender Schneverdinger 
Ausschuss für Soziales, Kultur und 
Integration. Aufgrund der coronabe-
dingten Auflagen ist das Platzange-
bot für Zuhörerinnen und Zuhörer 
beschränkt. Der Einlass erfolgt 30 
Minuten vor Beginn der Sitzung in 
der Reihenfolge der Interessierten. 
Platzreservierungen sind nicht mög-
lich. Innerhalb des Gebäudes be-
steht Maskenpflicht. Nach Einnahme 
eines Sitzplatzes darf die Maske 
abgenommen werden.

Ausbildungsstellen  
Online, App, Telefon: Arbeitsagentur berät

tivberufe. Am Ende kann noch ein Ort 
und ein Umkreis festgelegt werden. 

Jugendliche können auch über den 
Browser nach Ausbildungsstellen 
suchen, etwa bei der Jobbörse der 
Bundesagentur für Arbeit auf www.
jobboerse.arbeitsagentur.de. Hier 
bei „Sie suchen“ die „Ausbildung“ 
auswählen, beim „Arbeitsort“ bei-
spielsweise den eigenen Wohnort 
und unter „Suchbegriff“ den Ausbil-
dungsberuf. Nach dem Klick auf 
„Suchen“ sieht man alle Ausbil-
dungsstellen, die zur Suche passen, 
automatisch nach dem Datum der 
Veröffentlichung sortiert. 

Die Berufsberatung steht den Ju-
gendlichen telefonisch und per 
E-Mail zur Verfügung - Terminverein-
barung unter 0800-4555500 oder auf  
https://www.arbeitsagentur.de/bil-
dung/berufsberatung. 

CELLE/HEIDEKREIS. Im Land-
kreis Celle und im Heidekreis stehen 
derzeit mehr als 1000 freie Ausbil-
dungsstellen zur Verfügung. Darauf 
weist die Agentur für Arbeit Celle hin, 
die auch für den Heidekreis zustän-
dig ist. Doch wo finden Jugendliche 
die Stellen, um sich zu bewerben? 

„Wer das eigene Smartphone oder 
Tablet für die Stellensuche nutzen 
möchte, kann dies am einfachsten 
über die App ‚AzubiWelt‘ tun“, er-
läutert Agentur-Sprecher Benjamin 
Bauch. Diese gibt es kostenlos so-
wohl im Google Play Store als auch 
im App Store von Apple. Unter „Be-
rufe oder Stellen suchen“ kann der 
Ausbildungsberuf eingegeben wer-
den. Wer nicht genau weiß, wie der 
Beruf wirklich heißt, findet auf www.
berufenet.arbeitsagentur.de die rich-
tige Bezeichnung und auch Alterna-
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Im Freien Kunst genießen
Skulpturengarten von Lilo Schmidt-Wiedenroth geöffnet

SCHNEVERDINGEN (mk).  Auch 
Künstlerinnen und Künstler, Unter-
nehmen und Selbstständige aus der 
Kultur und Kreativwirtschaft hat die 
Corona-Krise bis ins Mark getroffen.  
Die Schneverdinger Malerin und 
Bildhauerin Lilo Schmidt-Wieden-
roth und Künstler Ingo Schreiber 
haben die „Zwangspause“ dazu ge-
nutzt, den Skulpturengarten hinter 
dem „Atelier im Hof“ und der Galerie 
„Rotes Sofa“ in der Oststraße 6 wei-
ter aufzuhübschen und um zusätzli-
che Exponate zu bereichern. Nach 
einer umfassenden Rasen- und Gar-
tenpflege sowie verschiedenen Ge-
staltungsmaßnahmen, unter ande-
rem wurde die Terrasse am Garten-
teich erneuert, kommen die ver-
schiedenen Skulpturen und Objekte 
nun im satten Grün der „Oase“ be-
sonders schön zur Geltung. Für klei-
ne Farbtupfer sorgen neu ange-
pflanzte Blumen. Und so freut sich 
das Künstlerpaar nun auf interessier-
te Besucher, die sich samstags und 
sonntags jeweils von 14 bis 18 Uhr 
in entspannter Atmosphäre von 
Kunst begeistern und inspirieren las-
sen möchten. 

Blickfang im Zentrum des Gartens 
ist die 3,50 Meter hohe Metallskulp-
tur von Ralf Leidinger, die im Dunkeln 
illuminiert wird. Ins Auge fallen auch 

die farbenfrohen Totomi-Skulpturen 
von Florence Romberg. Die in Bor-
deaux in Frankreich geborene Künst-
lerin arbeitet seit 2010 in ihrem Ate-
lier in Buchholz in der Nordheide als 
bildende Künstlerin. Ihre plastischen,  
großformatigen Totomi-Objekte ha-
ben einen hohen Wiedererkennungs-
wert. Jedes Objekt wird aus einer 
Rohform aus Ton oder Gips von der 
Künstlerin eigens hergestellt, in 
kleinsten Auflagen in einem aufwen-
digen Verfahren laminiert und einzeln 
bemalt. Einen ganz anderen Stil ha-
ben die l iebevoll gestalteten  
Acrylatskulpturen von Marlies 
Fromm. Mit Holz und Metall arbeitet 
hingegen Wolfgang Cordes. Auch 
seine fliesenbestückten Skulpturen 
sind Hingucker.  Weitere Objekte und 
Skulpturen stammen unter anderem 
von Peter Möller Bredlow, Peter Fe-
derer, Friedhelm Röttgers , Stefan 
Scharringhausen, Anne Christine 
Reetz und Bärbel Balz. Auch Gast-
geberin Lilo Schmidt-Wiedenroth 
präsentiert verschiedene Skulptu-
ren, so zum Beispiel den „Kugel-
baum“. 

Zu sehen sind auch mehrere 
Skulpturen des deutschen Bildhau-
ers Peter Brauchle, der seit 1997 
freischaffend tätig ist und in  Lustadt, 
einer ältesten Siedlungen im vorder-

pfälzischen Raum, lebt und arbeitet. 
Für seine Skulpturen verwendet er 
bevorzugt die Materialien Bronze, 
Aluminium, Stein und Beton, arbeitet 
aber auch mit Latex. Große Skulptu-
ren und Auftragsarbeiten im öffentli-
chen Raum gehören ebenso zu sei-
nem Portfolio wie kleine, filgrane 
Objekte. Brauchle hat bereits Preise 
und Wettbewerbe im Bereich Kunst 
am Bau und bei Symposien gewon-
nen. So ist der Skulpteur zum Bei-
spiel Preisträger 2014 des Marmor-
symposiums Laas (Italien) und Preis-
träger des Kunstforums Forst 2008 
im Bereich Objektkunst. 

In der Galerie von Lilo Schmidt-
Wiedenroth werden außerdem Bilder 
verschiedener Künstler gezeigt, die 
dort bereits Einzelausstellungen hat-
ten. Glasobjekte von Vetro Forno und 
Cäcilie Chichinski runden die Aus-
stellung ab. Natürlich müssen in der 
Coronakrise die Abstands- und Hy-
gieneregeln beachtet und eingehal-
ten werden. Zum Ausruhen und Klö-
nen stehen Sitzplätze zur Verfügung, 
die ausreichend Platz bieten, um die 
nötige Distanz zu wahren. Damit in 
Corona-Zeiten alles in geregelten 
Bahnen  laufen kann, wird um vor-
herige Anmeldung per E-Mail an li-
los@galerie-rotes-sofa.de oder unter 
Ruf (05193) 1885 gebeten.

Blick in den Skulpturengarten von Lilo Schmidt-Wiedenroth in Schneverdingen. Dieser kann nach Voranmel-
dung an den Wochenenden jeweils von 14 bis 18 Uhr besucht werden. Foto: Lilo Schmidt-Wiedenroth

CVJM sagt Zeltlager ab
„Sicherheitsbestimmungen sind nicht einzuhalten“

SCHNEVERDINGEN. Das traditio-
nelle Zeltlager des CVJM Schnever-
dingen findet in diesem Jahr nicht 
statt: „Schweren Herzens müssen 
wir das diesjährige Kinderzeltlager in 
Offendorf absagen. Wir müssen der 
Tatsache ins Auge blicken, dass es 
mit mehr als 250 Teilnehmern und 
Mitarbeitern nicht möglich ist, alle 
derzeit geltenden Sicherheitsbestim-
mungen einzuhalten. Da aber die 
Sicherheit und Gesundheit der Kin-
der, der Mitarbeiter und am Ende 

auch deren Umfeld an allererster 
Stelle steht, ist eine Absage leider 
alternativlos“, begründet das Lei-
tungsteam die Entscheidung. 

Die bereits geleisteten Anzahlun-
gen werden in voller Höhe erstattet, 
da das Zeltlager auch nicht verscho-
ben werden kann. Alle Teilnehmer 
wurden darüber bereits per Post 
darüber informiert. Die Verantwortli-
chen betonten, sie bedauerten die 
Absage zutiefst - zumal in diesem 
Jahr eigentlich das 60. Jubiläum des 

Solche Bilder wird es in diesem Jahr nicht geben. Aufgrund der derzeitigen Lage haben die Verantwortlichen 
das diesjährige CVJM-Kinderzeltlager in Offendorf abgesagt.          Foto: Hannah Schröder

Traditionszeltlagers gefeiert werden 
sollte.

Derzeit laufen im CVJM Schnever-
dingen Überlegungen zu kleineren 
Aktionen in Schneverdingen wäh-
rend der Sommerferien. Weitere In-
formationen werden zeitnah über 
Facebook und unter  www.
cvjm-schneverdingen.de veröffent-
licht. Im nächsten Jahr soll das Zelt-
lager dann wieder in Offendorf über 
die Bühne gehen: Vom 4. August bis 
18. August.

Mehr als 100 Blühpaten
Ackerbauer Becker aus Wietzendorf beteiligt sich an Aktion

HEIDEKREIS. „Niedersachsenweit 
engagieren sich Landwirte in zahlrei-
chen Kooperationen mit Natur- und 
Wasserschutzverbänden für mehr 
Naturschutz, denn schließlich leben 
sie von und mit der Natur“, betont 
der Landvolk-Kreisverband Lünebur-
ger Heide - Harburg/Soltau-Falling-
bostel. „Niedersachsens Landwirte 
brachten 2019 auf fast 26.500 Hekt-
ar ein- oder mehrjährige Blühmi-
schungen aus. Sie legten auf mehr 
als 5.000 Hektar Blühstreifen an, 
weitere 23.000 Hektar lagen brach, 
um die Artenvielfalt zu erhöhen.“ 

Jetzt zeigten die Landwirte im Rah-
men einer digitalen Aktionswoche 
mit Fotos und Videos zum Thema 
„Artenvielfalt und Blühstreifen“, auf 
welche Weise sie auf Wiesen und 
Feldern die Artenvielfalt fördern und 
zur Förderung der Biodiversität bei-
tragen.

„Aufgrund der Corona-Pandemie 
überbrachten Niedersachsens Land-
wirte dieses Jahr ihre Botschaft ver-
stärkt direkt per Foto oder Video über 
die bekannten Social-Media-Kanä-
le“, so der Landvolk-Kreisverband. 
„Eine weitere Botschaft dieser Aktion 
ist, zu zeigen, dass Artenvielfalt ge-
meinsam gemacht wird, denn Natur-
schutz und Artenvielfalt sind eine 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe, in 
die sich jeder Einzelne einbringen 
kann und sollte - ob im eigenen Gar-
ten, auf dem Balkon oder als Blüh-
streifen-Pate. Jeder kann aktiv Ver-
antwortung übernehmen und zur 
Artenvielfalt beitragen.“

„Im Heidekreis haben unsere 
Landwirte im vergangenen Jahr über 
1.000 Hektar Blühflächen angelegt“, 
so der Landvolk-Kreisverband. „In 
den letzten sieben Jahren wurde die-
se Fläche um zirka 35 Prozent ge-
steigert. Um den Lebensraum für 
Insekten und Niederwild, wie Hasen, 
Füchse und Fasane, zu fördern, wur-

den über 700 Hektar landwirtschaft-
liche Fläche brach gelassen. Da Ar-
tenvielfalt eine gesamtgesellschaftli-
che Aufgabe ist, sollte Natur- und 
Artenschutz gemeinsam mit den 
Landwirten gemacht werden und 
nicht über ihren Rücken hinweg ent-
schieden werden, denn gemeinsam 
kann viel mehr erreicht werden, als 
wenn jeder seine eigenen Ziele ver-
folgt.“

Jedoch hat nicht jeder einen Gar-
ten oder einen Balkon, wo er etwas 
zur Förderung der Artenvielfalt unter-
nehmen kann. Daher bieten Landwir-
te Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
die Möglichkeit, Blühpatenschaften 
zu übernehmen. Ackerbauer und 
Schweinehalter Christoph Becker 

Ein Projekt von Landwirt Christoph Becker (hier mit seinem Sohn) aus Wietzendorf: Wo hier noch Roggen zu 
sehen ist, wird es in einigen Wochen dank Patenschaften bunt blühen.   Foto: Kristina Gehrdau-Schröder

aus Wietzendorf hat ein Projekt ge-
startet, für das er mehr als 100 Blüh-
paten gewinnen konnte. „Mit ihrer 
Unterstützung konnte er auf 1,9 
Hektar eine große insektenfreundli-
che Blühfläche anlegen“, so das 
Landvolk. „Besonders wichtig war es 
ihm, einen großen Teil an einheimi-
schem Saatgut zu verwenden, um 
den Nutzen für unsere einheimischen 
Insekten zu erhöhen. Gerade Wild-
bienen sind wirtsspezifisch und kön-
nen von solchen Blühflächen stark 
profitieren.“ In einigen Wochen wird 
auf der Fläche in der Wietzendorfer 
Feldmark eine bunte „Blühland-
schaft“ entstehen, über die sich nicht 
nur unsere Insekten, sondern auch 
Spaziergänger und Radfahrer freuen 
dürfen.

Kinderbetreuung in den Ferien
SOLTAU. Auch in den Zeiten der 

Corona-Pandemie sollen Beruf und 
Familie vereinbar sein, wie die Stadt 
Soltau betont. Um Eltern zu unter-
stützen, bietet die Stadt Soltau eine 
Kinderbetreuung in den letzten drei 
vollen Wochen der Sommerferien an. 
Vom 3. August bis zum 21. August 
können Kinder im Alter vom vollen-
deten ersten bis zum sechsten Le-
bensjahr dieses Angebot in der Kin-
dertagesstätte Berliner Platz nutzen. 

Das Angebot richtet sich ausschließ-
lich an berufstätige Eltern, die einen 
Nachweis ihres Arbeitsgebers ein-
reichen können, dass zu dieser Zeit 
kein Urlaub gewährt werden kann. 
Die Feriengruppe ist von montags bis 
freitags von 8 Uhr bis 17 Uhr geöff-
net. Die Betreuung kostet bei einer 
täglichen Inanspruchnahme von vier 
Stunden 40 Euro pro Woche. Jede 
weitere Stunde wird mit zusätzlichen 
zehn Euro pro Woche berechnet. Zu-

dem wird gegen eine Gebühr ein 
Mittagessen angeboten. Kinder 
müssen mindestens eine Woche, zu 
je vier Stunden täglich, angemeldet 
werden. Eine Gebührenermäßigung 
nach der Sozialstaffel ist nicht mög-
lich. Damit die Ferienbetreuung 
rechtzeitig vorbereitet werden kann, 
ist eine Anmeldung über die Internet-
seite der Stadt Soltau (soltau.feripro.
de) erforderlich. Die Anmeldefrist 
endet am 19. Juni 2020. 

Fällt aus
HEIDEKREIS. Der Landkreis Hei-

dekreis weist jetzt in einer aktuellen 
Mitteilung darauf hin, dass die ur-
sprünglich für den 1. Juli angekün-
digte „Dagfoahrt“ in Schneverdingen 
aufgrund der aktuellen Lage ausfällt. 
Leiten sollte die geplante Veranstal-
tung Oskar Hein, Beauftragter für 
Plattdeutsch im Heidekreis. Jetzt 
gibt es neue Planung. Die nächste 
„Dagfoahrt“ ist für November 2020 
geplant. 
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Am 7. Juni ist wieder der „Tag der Apotheke“ 
- und die ist aktuell natürlich als zuverlässiger 
und sicherer Partner gefragt. Denn hier neh-
men die Teams nicht einfach nur Rezepte 
entgegen und geben die entsprechenden 
Medikamente aus, sondern die Fachkräfte 
der Apotheken helfen auch gern weiter bei 
allen Fragen rund Gesundheit und Wohlbe-
finden. So hebt die Bundesvereinigung Deut-
scher Apothekerverbände (ABDA) noch ein-
mal hervor, welche wichtige Aufgabe die 
Apotheken auch in der Coronakrise haben. 
Denn in diesen 
Zeiten sind viele 
verunsichert, fra-
gen sich vielleicht, 
ob sie sich bei ei-
nem Besuch der 
Apotheke mögli-
cherweise anstek-
ken könnten. „Kei-
ne Angst“, versi-
chert Dr. Matthias 
Wilken. Der Apo-
theker und Exper-
te des Bundesver-
bandes der Phar-
mazeutischen In-
dustrie (BPI) weiß: „Sorgen sind in diesen Zeit 
absolut verständlich. Doch die Apotheken 
halten die aktuellen Corona-Hygienevor-
schriften penibel ein und versorgen Kunden 
auch bei leichteren Beschwerden natürlich 
wie gewohnt mit Arzneimitteln der Selbstme-
dikation.“

Natürlich können Ratschläge und Selbstme-
dikation keine Grundlage zur medizinischen 
Selbstdiagnose sein, und sie können auch 
keinen Arztbesuch ersetzen - doch Hilfestel-
lung bekommen Kunden selbstverständlich 
jederzeit in den Apotheken. Dort sind laut 
ABDA etwa 45 Prozent der ausgegebenen 
Arzneimittel nicht verschreibungspflichtig. 
Die Beratung zu diesen Arzneimitteln ist eine 
essentielle Aufgabe der öffentlichen Apothe-
ken. Die Selbstmedikation ist ein zentraler 
Baustein der Gesundheitsversorgung in 
Deutschland. Sie bietet den Menschen die 
Möglichkeit, sich bei leichteren Erkrankungen 
und Befindlichkeitsstörungen schnell, wirk-
sam und sicher selbst zu behandeln, Gesund-
heitsbeschwerden vorzubeugen oder eine 
ärztliche Therapie ergänzend zu unterstüt-
zen. Der Apotheker agiert hier als (Erst-)Ver-
sorger, aber auch als Lotse in einem immer 
komplexer werdenden Gesundheitssystem. 
Für das Gesundheitssystem bildet die Selbst-
medikation eine effiziente Alternative bezie-
hungsweise Ergänzung zur ärztlichen Versor-
gung mit einer erheblichen Entlastung für 
Krankenversicherungen und Volkswirtschaft.

In der Selbstmedikation kommen laut ABDA 
überwiegend OTC-Arzneimittel (englisch für: 
Over-The-Counter), zum Einsatz. Etwa 580 

Millionen Packungen dieser rezeptfreien, 
aber apothekenpflichtigen Medikamente 
werden jährlich an Apothekenkunden in 
Deutschland abgegeben. Hinzu kommen in 
geringerem Umfang frei verkäufliche Arznei-
mittel, Nahrungsergänzungsmittel und ande-
re Gesundheitsprodukte.

Der Anspruch an OTC- Arzneimittel auf Wirk-
samkeit, Produktsicherheit und Qualität wird 
unter anderem durch Studien abgesichert. 
Laut ABDA werden OTC-Arzneimittel durch 

die zuständige Be-
hörde, das Bunde-
sinstitut für Arz-
neimittel  und 
Medizinprodukte 
(BfArM), geprüft 
und zugelassen. 
Bei bestimmungs-
gemäßer  und 
richtiger Anwen-
dung sind OTC-
Arzneimittel si-
cher und gut ver-
träglich. Der DAV 
(Deutschen Apo-
thekerverbandes) 

unterhält einen Ausschuss, in dem sich die 
OTC-Beauftragten der Landesapothekerver-
bände regelmäßig treffen, um sich mit aktu-
ellen Fragen der Selbstmedikation auseinan-
derzusetzen.

Ärzte können ihren Patienten auch rezept-
freie Arzneimittel empfehlen, indem sie ein 
Grünes Rezept ausstellen. Das Grüne Rezept 
wurde 2004 über eine Initiative des DAV, der 
Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV), 
des Bundesverbandes der Arzneimittel-Her-
steller (BAH) und des BPI eingeführt. Hinter-
grund war, dass damals apothekenpflichtige 
Medikamente bis auf wenige Ausnahmefälle, 
etwa bei Kindern, aus der Erstattungsfähig-
keit der Gesetzlichen Krankenversicherung 
herausgenommen, um Kosten einzusparen.

Dem Patienten signalisiert die Empfehlung 
auf dem Grünen Rezept, dass der 
Arzt die Anwendung des Arznei-
mittels aus medizinischer Sicht 
für notwendig erachtet. Gleich-
zeitig dient das Grüne Rezept 
dem Patienten als Merk-
hilfe bezüglich Name, 
Wirkstoff und Dar-
re ichungsform. 
Auch für den Arzt 
behält damit bei 
z u k ü n f t i g e n 
Behandlungen 
leichter den 
Überblick, wel-
che Arznei-
mittel der Pa-
tient nimmt.

Gut beraten
IN IHRER APOTHEKE

Den aktuellen
Apotheken-Notdienst 

finden Sie
jeden Mittwoch im

heide kurier

Apotheke ist 
auch in

Corona-Zeiten 
sicher

Foto: ABDA

Inh.: Hans-Jürgen Maack 
Unter den Linden 13 · Soltau

Telefon 05191 9888-0

RATHAUS-APOTHEKE

Inh.: H.-J. Reifferscheidt 
Lüneburger Straße 9 · Soltau

Telefon 05191 2281

Inh.: Tanja Inselmann 
Wilhelmstraße 6 · Soltau

Telefon 05191 2400

Inh.: Doris Seelig 
Unter den Linden 1 · Soltau

Telefon 05191 2225

Inh.: Elsa Stroh 
Lüneburger Straße 4 · Soltau

Telefon 0 51 91 938843

Inh.: Andreas Hagedorn 
Walsroder Straße 8 · Soltau

Telefon 05191 12555

Inh.: Wolfgang Eimer e. K. 
Verdener Str. 13 · Schneverdingen

Telefon 05193 2121

Inh.: H.-J. Reifferscheidt e. K. 
Am Markt 1 · Fintel

Telefon 04265 94050

Finteler Apotheke

Inh.: Cordula Meyer  e. K.
Hauptstraße 5 · Bispingen

Telefon 05194 6811

Inh.: Dr. Alexander Zörner
Breloher Straße 49 · Munster

Telefon 05192 2521

Inh.: Kathrin Jordan  e. K.
Hauptstraße 52 · Dorfmark

Telefon 05163 2066
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lokalsport

FASSBERG. Auch auf den Motor-
sport hat sich die Coronakrise massiv 
ausgewirkt. Nach Absage der Super-
bike-WM in Oschersleben sowie der 
„Moto-GP“-Veranstaltung am Sach-
senring standen die Zeichen für die 
Ausrichtung des diesjährigen ADAC-
Mini-Bike-Cups eigentlich ebenfalls 
auf Absage. Um so mehr haben sich 
die drei Motorradrennfahrer des AD-
AC-Ortsclubs MTC Faßberg über die 
Entscheidung des ADAC gefreut, 
dass die Deutsche Meisterschaft des 
Cups mit einigen Terminänderungen 
doch über die Bühne gehen wird. 
Schließlich haben sich die drei MTC-
Fahrer Mourice Siemast, Lennard 
Zech und Thias Wenzel hohe Ziele für 
die Meisterschaft gesteckt. 

Alle drei wollen mit ihren 8,4 PS 
starken Honda-Maschinen des Typs 
NSF 100 in die Top Ten fahren und 
den einen oder anderen Pokal mit in 
den in den Norden bringen.Der Start-
schuss fällt am 6. Juni 2020 in 
Schlüsselfeld mit dem Einführungs-
lehrgang. Dort werden die drei Nach-
wuchsfahrer etwas über die Grund-
lagen des Motorradrennsports und 
der Motorradtechnik erfahren sowie 
das gesamte Fahrerfeld kennenler-
nen. Ursprünglich sollte in der Motor-
sportarena Oschersleben bereits am 
4. April Saisonbeginn sein. Dieser 
musste, wie auch die geplanten Ren-
nen im Mai, verschoben werden. Das 

einzige im Ausland stattfindende 
Rennen in Cheb wurde abgesagt, 
jedoch wird es im Juli in Faßberg eine 
Doppelveranstaltung mit vier Rennen 
am Wochenende geben. Die drei 
Fahrer des MTC absolvieren in die-
sem Jahr zum ersten Mal eine kom-
plette Saison des ADAC-Minibike-

Cups und starten in der Einsteiger-
klasse. Lennard Zech hat bereits im 
vergangenen Jahr am ADAC-Pocket-
bike-Cup teilgenommen, Mourice 
Siemast und Thias Wenzel haben 
bereits einige Gaststarts im Mini-
Bike-Cup absolviert und konnten 
dabei schon mal ein wenig Rennluft 

SV Munster: Sportabzeichensaison startet
MUNSTER. Am heutigen Mittwoch, 

dem 3. Juni, beginnt auch bei der 
SV Munster die Saison 2020 zur 
Abnahme von Leistungen für das 
Deutsche Sportabzeichen. Jeden 
Mittwoch von 17.30 bis 19 Uhr steht 
dann bis Ende Oktober ein Prüferteam 

im Munsteraner Osterbergstadion zur 
Verfügung. Die Abnahmen erfolgen 
unter Beachtung der in der Coro-
nakrise zu beachtenden Abstands- 
und Hygieneregeln und sind bis auf 
weiteres nur bei Mitgliedern der SV 
Munster und der JSG Munster-Breloh 

möglich. Einige Disziplinen, wie zum 
Beispiel Schwimmen, können derzeit 
nicht abgenommen werden. Dies kann, 
wenn notwendig, nach Öffnung der 
Schwimmbäder nachträglich erfol-
gen. Die Duschen und Umkleiden im 
Sportpark Osterberg stehen nicht zur 

Mourice Siemast, Thias Wenzel und Lennard Zech vom MTC Faßberg (v.li.).  Foto: MTC Faßberg 

Drei MTC-Fahrer am Start
Mini-Bike-Cup: Faßberger Nachwuchs will Pokale holen

schnuppern. Bis zum Beginn des 
Einführungslehrganges muss nun 
jede freie Minute zum Trainieren auf 
der vereinseigenen Kartbahn in Faß-
berg genutzt werden, zumal auch das 
Motorradtraining aufgrund der Be-
schränkungen durch das Coronavi-
rus ausfallen musste.

Verfügung. Sondertermine sind nach 
Absprache möglich. Die Rufnummern 
der zuständigen Ansprechpartner sind 
auf der Internetseite der SV Munster 
unter der Sparte Leitathletik (https://
www.svmunster.de/sparten-sv-muns-
ter/leichtathletik) zu finden. 

Kein Flohmarkt
BAD FALLINGBOSTEL. Vor der 

Corona-Krise sah die Planung für 
dieses Sommer-Event noch anders 
aus: Eigentlich wollten die Bewohner 
der Rooksberg Siedlung in Bad Fal-
lingbostel für Sonntag, den 12. Juli, 
zu ihrem diesjährigen „Rook-
Sie“-Flohmarkt einladen - doch we-
gen der aktuellen Corona-Maßnah-
men muss die diesjährige Veranstal-
tung abgesagt werden. Nun hoffen 
die Veranstalter auf nächstes Jahr. 

Zur Grillzeit
unsere leckeren Brochdorfer 

Nackensteaks und
marinierten Putensteaks

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

www.boelter-partyservice.de

Freitag 15-18 Uhr · Samstag 9-12 Uhr
täglich telefonische Bestellannahme

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf, Schülern, Wolterdingen, Bispingen und Volkwardingen 

Rein in die Zukunft.

Wir suchen ab sofort für einen  
Ferienpark in Bispingen mehrere

Reinigungskräfte (w/m/d) auf 
VZ/TZ oder 450,– E-Basis 

AZ: Montag und Freitag 
10 –15 Uhr (450 Euro) und 

Montag bis Freitag von 5 – 9 Uhr und 
10 – 15 Uhr (TZ bis zu 120 Std.  

möglich oder VZ) und

Mitarbeiter (w/m/d) für die 
Hotelreinigung auf VZ/TZ oder 

450,– E-Basis

AZ: Montag bis Sonntag 10–15 Uhr

Ein Bustransfer wird (nur am 
Montag UND Freitag!) gegen ein 
kleines Entgelt an folgenden Orten 

gestellt: 
Salzwedel, Uelzen, Munster

Sind Sie interessiert?

Dann bewerben Sie sich bitte  
unter der Rufnummer:  
Telefon 05194 941705  

(Fr. Tschischke)

(Mo. – Fr. 10 – 15 Uhr)

MITARBEITER/IN GESUCHT
Wir suchen ein/e Fleischereifachverkäufer/-in und einen Fleischer  

in Voll- oder Teilzeit.
Sie sind selbstbewusst, engagiert und zuverlässig,  

dann rufen Sie an oder bewerben Sie sich.

MiWo’s Landschlachterei Michael Wohlberg
Jerusalem 13 · 29643 Neuenkirchen

Handy 0172 9967509 oder Handy 0176 56410905
artgerechte 

Haltung
Rindfleisch aus 

eigener Aufzucht

Restaurant-Systemgastronomie im  
Designer Outlet Soltau zu verkaufen. 
Übergabe zu sofort oder später möglich. 0173 7473828

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, 
Dorfmark und Behringen

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Munster, Großer Kamp 25 Tel. 05192  98220 
www.kloetzing.com clemens.kloetzing@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Dachdeckergesellen (m/w/d)
in Vollzeit.

Wir freuen uns auf Ihre/Deine Bewerbung, gerne auch per Mail.

Bedachungsgeschäft · Dachdecker- und Bauklempnerei GmbH · Meisterbetrieb

Seit über 45 Jahren

Damit’s nicht kleckert
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stellenmarkt

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

immobilien



private kleinanzeigen

kfz-markt

Fahrradträger Thule für AHK, 2 Per-
sonen, abschließbar, wenig ge-
braucht. 160.- 05191 2425

Mini One, 75 PS, schwarz mit wei-
ßem Dach, EZ 8/14, 25.000 km, Kli-
ma, Sitzheizung, Alu, unfallfrei, neue 
Allwetter-Reifen, VB 9999.- 0171 
3808434

Motoradhelm MTR, schwarz matt 
mit Visier und Kinnschutz klappbar, 
Größe XL 61cm, 1900 g, VHB 80.- 
0172 4130384 oder 05193 8071877

Chevrolet Matiz rot, Bj. 2009, 52 
PS, TÜV, Ölwanne neu, Batterie 
12/19 neu, 165 tkm, 5trg., CD-Radio, 
8fach bereift, VB 2000.-, 0179 
2974691, ab 20 Uhr

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Ford Fusion, kleiner Kombi, sehr ge-
pflegt, EZ 11/07, TÜV 12/21, 160 tk, 
Klima, ZV, EFH, 1.3 l, 75 PS, Service-
heft, 2990.- 0151 28743078

Hallo! Wir sind eine Familie und 
suchen einen Wohnwagen oder evtl. 
Wohnmobil  zum Kauf! 0176 
80172373

Suche Zündapp Kreidler NSU Her-
cules Mofa Moped Motorrad auch 
Scheunenfund oder zum basteln 
0173 5441032

4 neue Sommerreifen Hankook 
Ventus Prime 3, 215/55 R17 94V, 
DOT 2519, 200.- 0177 7162359

MB SLK 230 Cabrio, Bj. 1998, 230 
tkm, TÜV 4/21, neue Allwetterreifen, 
VB 3150.- 0170 1066155

Wohnmobil f. 5990.-, Tourneo 2.4 l, 
66 kW, grüne Umweltpl., Hochdach, 
lange Version, 2 Schlafpl., Standhzg., 
org. erst 170 tkm, TÜV 2/21, AHK, 
gut. Allg.zust. 0175 8071432

2x Pkw Cabrio + Kleinwg. top Tigra 
el. Verdeck 66 kW 1.4 l gut. Zust. TÜV 
10/21 130 tkm f. 2390.- + VW Fox 1. 
Hd. 40 kW 5-l-Auto Euro4 1.2 l 80.- 
Steuer Bj. 05 f. 1790.- 05822 3521

Kombi Diesel + Benzin Autogas Pkw 
Opel Astra CDTi Langst. neue Kuppl. 
f. 1500.- AHK + div. Extr. Mod. 08 f. 
2990.- + Dacia Logan 1.4 MPi 55 kW 
Arb.Auto TÜV neu 0175 8071432

Opel Agila mit neuem TÜV zu ver-
kaufen, 1.0 l, 58 PS, EZ 9/03, ge-
pflegt, 140 tkm, Servo, 5trg., günstig 
im Unterhalt, 1690.- 0170 1848686

VW Golf Felgen mit Conti 195/65 
R15 zu verkaufen, 40.- VB 0160 
97535033

verkaufe

Aluminium-Benzin-Rasenmäher, 
Marke Honda, Schnittbreite 40 cm, 
jährliche Fachbetriebsinspektion, 
100% in Ordnung für 130.- zu ver-
kaufen. 05195 2605

Rasenmäher Wolf S4600, Benzin, 
umständehalber zu verkaufen, un-
benutzt, im Originalkarton, 120.- 
0152 53842788

Wildschutzzaungeflecht, fast wie 
neu, 1,60 m hoch, ca. 500 lfdm, 1.-
/m, aufgerollt 05191 12877

26er Kettler-Alu-Rad, Nabendyna-
mo 21 Gang, Blau-Lila 50.-, IKEA 
Mikael Schreibtisch Birke 15.-, IKEA 
Robin Kommode blau 3 Schubladen 
40.- 0157 37734441

Kettler-Alu-Rad, 26er, 3-Gang- 
Schaltung, neue Bereifung, elek. 
Licht, neuer Sattel, Körbe vorn + 
hinten, VB 30.- 0172 9099362

Koch-Aluanhänger 750 kg, 100er 
Zulassung, EZ 9/2018, 125 x 250 cm, 
Plane, Spriegel 150 cm hoch, Flach-
plane, Heckstützen, Schloss, VB 
1480.- 0160 7475681

Truck Stop Buch + Autogrammk., 
Glastisch, He.-Fahrrad, Kaminofen 
m. Gasanschluss, sehr schön in 
weiß, 2 Schiebetüren Kleiderschr. in 
weiß, alles VB 05191 9982620

Ledergarnitur 2+3 Sitzer, 3er aus-
ziehbar, 1 Sessel, hinten alle mit Le-
der bezogen, sehr gut erhalten, Maße 
1,85 m + 2,15 m. SVD, VB 590.- 
01520 1922521

Verkaufe 2 Nutria-Pelzjacken, Gr. 
48, nur 2 bis 3x getragen, altes Sil-
berbesteck, neunziger, 6 bunte Rö-
mer von Nachtmann 05163 6256

Bikerjacke Büffelleder naturfarben 
mit Protektoren Größe L, Marke AJS 
Motors, VB 75.- 0172 4130384 oder 
05193 8071877

Propangasflaschen 10x 11 kg, 
Stück 50.- + 5x 5 kg, Stück 35.-, ab-
zugeben, grau, Stahl, voll, TÜV 0160 
4017188

D.-E-Bikes Kalkhoff Impulse 26“/46 
cm, 8-Gang-Nabenschalt., diamant-
black Ladeg. neu, NP 2750.-, 120 km 
gefahren, 2000.- VB 05194 7465

suche

Krankenpfleger, 52 J., in Rente, 
sucht für sich und seinen Hund, ein 
Zuhause, Wohnung mit Terrasse, 
350.- Unterlüß, Müden, Hermanns-
burg 0171 9270494

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Orden, Feld-
post, Bücher, Uniform, Helm, Bajo-
nett etc. 04231 930162

Suche nette Rentnerin zum Zeitver-
treib, Handarbeiten, Kartenspiel und 
sonstiges. Bitte vielleicht mit Fahr-
zeug. 0176 43462254

Männlich, einsam, su. nette einsa. 
Frau, die bereit ist, zu mir mietfrei zu 
ziehen, zwecks Gemeinschaft. Alter 
bis 80 J., darf auch leichte Behinder. 
haben. Chifrre 419 Buttgereit Svd.

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

Kaufe Omazeit farbiges Bleikristall, 
Silberbesteck 90-100, kg 6.-, Zinn kg 
5.-, 800 Silber, auch einzeln, alte Ta-
schenarmbanduhr, Schmuck, Mo-
deschm., Militär, Bilder 0177 7582116

Barrierefreier Neubau in ruh.Lage 
von Soltau: 3-Zi., 75 qm, KM 720.-, 
Aufzug, Außenrolll., EBK, Gäste-WC, 
Energieeff., PKW-Stellp., gr. Kellerr., 
v.m. 05196 250488 (AB)

Suche! 2 - 3-Zi.-Whg. im Grünen um 
Schneverdingen herum, Parterre, 
Terrasse, nette Hausgemeinschaft, 
zur Miete gesucht! Chiffre 418 Butt-
gereit Schneverdingen

Älteres Paar sucht 3-Zi.-Whg., EG, 
mit EBK, Terr. oder Balkon, in Svd., 
Bad mögl. mit Du., NR, k. Tiere 05193 
971758

immobilien
kauf / verkauf

Zum selber renovieren Einfamilien-
haus, 1000 qm Grund zu verkaufen, 
Raum Schneverdingen, KP VB 0151 
15802894

Wer gibt uns von seinem Obstgar-
ten ein kleines Baugrundstück in 
Munster oder Soltau zur Bebauung 
eines seniorenger. EFH ab? 0176 
54502832

stellenmarkt

Suche Arbeiten im Bereich Bade-
zimmer-Sanierungen. Mauern, Elek-
tro, Fliesen, Klempner und Malen, 
von Privat. 0160 6971388

Wir suchen für unsere Mutter in 
Soltau eine zuverlässige Zugehfrau, 
deutschsprachig, Mo.-Fr. mittags 
und abends, für je 1 Stunde zur Be-
treung bei den Mahlzeiten. 0157 
74123660

Haushaltshilfe in Wintermoor. Zu-
verlässige, mobile Haushaltshilfe für 
5-8 Wochenstd. in Festanstellung 
gesucht. 0170 4936245

immobilien
vermietung

Soltau, zentr. Lage, 3-Zi.-Whg., KM 
370.- + NK + Kt., 2-Zi.-Whg., KM 
320.- + NK + Kt., bd. Wohn. EBK, 
neues Bad, Laminat, Keller, Kabel- 
TV, Stellplatz 05191 3202

Beamtin i. Ruhest., 57, mit total ru-
higem älteren Hund, su. kl. Haus m. 
Garten o. Einliegerw. ebenerdig, 
Snevern o. Umg. zur Miete 0157 
53141965

Frisch renovierte 3-4-Zimmer- 
Wohnungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

Suche ebenerdige Mitwohngel. für 
Miete + Hilfe in Haus + Garten. Bin 
Beamtin i. Ruhest., 57, mit total ru-
higer Hündin. Snevern/Heidekr. 0157 
53141965

2-Zimmerwohnung (72 qm) in Sol-
tau/Zentrum, gr. Balkon, ruhige Lage, 
Fahrstuhl, Küche, Yakusi, Keller, 
Waschk., VB 700.- + Nebenk. 0175 
6175457

Wietzendorf, 2-Zi.-DG-Whg., 37 
qm, Bad mit D., EBK, Keller, KM 
259.-, NK 95.-, Strom extra, Kaution 
3x KM, Mindestmietzeit 2 Jahre, ab 
15.6.2020, 0173 9633384

Soltau, Ebsmoor, 2-Zimmer-Whg., 
52 qm, Bad mit Badewanne, EBK, 
Loggia, Kabel-TV, Kellerraum, Pkw- 
Stellplatz, ab 01.09., 360.- + 120.- 
NK 0551 31702

Heber: 2 ½-Zi.-DW, 57 qm mit Gar-
ten und Abstellschuppen, 280.- KM 
0152 22483582

Soltau, 2 ZW im MFH, 55 qm, Erd-
geschoss oder OG, Balkon, Laminat, 
Fliesen, keine Tierhaltung, KM 305.- 
+ NK/Kaution, 05191 979943

Soltau, Schuhmacherstr., helle 3 
ZW, DG, ca. 80 qm, Laminat, Fliesen, 
keine Tierhaltung, Stellplatz, KM 
395.- + NK/Kaution, 05191 979943

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Appartem. Bispingen, ca. 27 qm, 
teilmöbliert, Küchenteil, WM 260.-, 
Stellplatz, Außenbereich, kurzfristig 
frei 0170 8663690

Engagierte Frau sucht Haus auf 
schönem Naturgrundstück. Gerne 
Alleinlage ohne Nachbarn. Ich freue 
mich! 05193 970103

Minijob in Lünzen zu vergeben: 3 
Std./Woche f. Garten & Drumherum, 
ab sofort. 05193 9799299, ab 18 h

tiermarkt

Handzahme kleine Maikatzen ab-
zugeben für Hof und zum kuscheln, 
braun getigert, weiß grau getigert 
0151 59849215

sie & er

Er, Single, vorzeigbar, 58, sucht Sie, 
gerne älter u. mollig, für schönen 
Sex, natürlich diskret. Trau dich und 
schreib. Chiffre 15478 Heide Kurier 
Soltau

Sie sucht netten, lieben, humorvol-
len, älteren, seriösen Herrn zwecks 
Freizeitgestaltung. Chiffre 417, 
Buttgereit Schneverdingen

urlaub

Ferienwohnung Moselblick. Wein-
gut Stephanshof, Fam. Herges, Im 
Amtland 2, 54492 Zeltingen, Nähe 
Bernkastel 6 km 06532 2482

Fewo Milkert im Harz/Altenau zu 
vermieten, Balkon, Fahrstuhl, WLAN, 
komp. renoviert ab 27.-/Nacht. 2.6.-
17.6./21.6.-28.6./23.7.-21.8. noch 
frei. 04722 910420

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir verkaufen ihr Haus!
•   Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•   Energiepass wird für den Auftraggeber 

kostenlos erstellt
•  ohne Vertragsbindung und ohne Kosten für 

den Verkäufer www.meyer-traumhaus.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

BILLIG! Stahltrapezbleche 2- 
12 m lg. auch freitragend, versch. 
Farben, Wellfaserzementplatten, 
Iso-Sandwich für Dach und Wand 
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel. 
04182 / 4251

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Hausfrau saugt gern! 01523-770 41 36
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

partnerkontakte



Nordsee nähe Husum (Bordelum) 
sehr schöne Ferienwhg f. 2-4 Pers., 
2 Schlz., 70 qm, EG, Terr., Fahrr.uvm. 
Frei: 06.06.-14.06./02.10.-11.10., 
Homep. 04671 4298

sonstiges

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

dienstleistungen

heide-kurier-print.de/private-anzeige-aufgeben

Kleinanzeigen online aufgeben

Instrument Bierdose
„LichtSpiel“ zeigt Kurzfilme auf Internetseite

SCHNEVERDINGEN. Das Schne-
verdinger Kino „LichtSpiel“ bleibt 
wegen der Coronavirus-Pandemie 
auch weiterhin geschlossen. Es ist 
weiter unklar, wie lange dies noch der 
Fall sein wird. Seit Ostern bietet das 
Kinoteam dem Publikum daher eine 
„Online-Leinwand“ an. Wöchentlich 
werden im Internet wechselnde 
„Kurzfilme der Woche“ präsentiert. 
Dieses Programm ist kostenlos auf 
der Internetseite des Kinos zu sehen 
unter der Adresse www.lichtspiel-
schneverdingen.de. Am 4. Juni fol-
gen als „Kurzfilme der Woche“ der 
deutsche Film „Pop Musik“ von Jörg 
Wagner und Markus Schaeferder 
sowie der Film „Festival“ von Hubert 
Sielecki. Im zwei Minuten und 36 
Sekunden kurzen Film „Pop Musik“ 

aus dem Jahr 2002, der ohne Dialo-
ge auskommt, geht es um die in die 
Jahre gekommene Boygroup „Liquid 
Bread“, die unter dem Motto „Live in 
Concert“ ihren neuen Instrumental-
Hit „Pop Musik“ präsentiert. Als In-
strumente dienen Bierflaschen, Bier-
dosen und ein Feuerzeug. Der Film 
„Festival“ stammt aus dem Jahr 
1985 und ist rund vier Minuten lang. 
Zum Inhalt: Bei einem internationalen 
Trickfilmfestival ergeben sich auf ver-
schiedenen Ebenen der Gesellschaft 
interessante Begegnungen und Ge-
spräche. Unterschiedlichste Filme, 
Ideen und Nationalitäten vermitteln 
zwischen Festen, Ansprachen und 
Dankesworten die typische Festival-
stimmung mit rauschendem Ap-
plaus.

Eine Szene aus dem Kurzfilm „Pop Musik“. Foto: LichtSpiel

Schießen - mit Hygiene
SCHNEVERDINGEN. Am morgi-

gen Donnerstag, dem 4. Juni, nimmt  
der Schützenverein Schneverdingen 
langsam wieder seine  Aktivitäten 
auf: „Es wurde dafür ein umfang-
reiches Hygienekonzept erstellt, 
welches den aktuellen Vorschriften 
entspricht. Demnach sind im ge-
samten Schießsportzentrum die er-
forderlichen Abstände einzuhalten, 
es steht ausreichend Desinfektions-

mittel zur Verfügung, es besteht 
Maskenpflicht und eine Anwesen-
heitsliste wird auch geführt“, so der 
Verein in seiner Mitteilung. „Nach 
der langen Auszeit freuen sich die 
Mitglieder, endlich wieder ihrem 
Hobby, dem Sportschießen bezie-
hungsweise Traditionsschießen 
nachgehen zu können. Veranstal-
tungen sind aktuell noch nicht ge-
plant“, so der Verein.

1,61 Promille
SOLTAU. Polizeibeamte kontrol-

lierten am vergangenen Donnerstag 
gegen 17.30 Uhr auf der Celler Stra-
ße in Soltau einen Pkw. Der 35jährige 
Fahrer musste laut Polizeibericht 
einen Atemalkoholtest machen. Das 
Ergebnis lautete 1,61 Promille. Eine 
Blutprobe sowie eine Strafanzeige 
waren die Folge.

Seniorenbeirat
SOLTAU. In Anbetracht der Coro-

na-Pandemie und der damit verbun-
denen Einschränkungen bietet der 
Seniorenbeirat der Stadt Soltau bis 
auf weiteres keine monatlichen 
Sprechstunden an. Senioren können 
sich stattdessen telefonisch unter 
Ruf (05191) 71203 und (05191) 15272 
an den Vorsitzenden des Senioren-
beirats Gottfried Berndt und seinen 
Stellvertreter Karl Beck wenden.

Blickpunkt Auge: Telefon
SOLTAU. Das Angebot „Blickpunkt 

Auge“ des Deutschen Blinden- und 
Sehbehindertenverbandes informiert, 
berät und unterstützt Augenpatienten 
und ihre Angehörigen unabhängig 
und kostenfrei zu grundlegenden Fra-
gen  der häufigsten Augenerkrankun-
gen, wie etwa altersbedingter Maku-
la-Degeneration, grauer und grüner 
Star. Aufgrund der aktuellen Situation 

entfallen jedoch die Beratungen vor 
Ort im Heidkreis. Daher hat der Ver-
band eine telefonische Beratung ein-
gerichtet. Immer donnerstags von 10 
bis 13 Uhr ist der Berater unter der 
Rufummer (05141)  6669 erreichbar. 
Wer ihn persönlich nicht erreicht, soll-
te Namen und Telefonnummer auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen, 
es erfolgt ein Rückruf. Für aktuelle 
Informationen verweist der Verband 
auf sein Infotelefon: (04131) 269592. 
Weitere Informationen über „Blick-
punkt-Auge“  gibt es auch im Internet 
unter www. blickpunkt-auge.de.notdienste

Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst .................................................. 116 117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle ....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
6. und 7.6.2020 
ZA Rüdiger Pupke, Markstraße 31/33, Soltau ......................... 05191 2145

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp ...................................................05191 98600

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 6.7.2020, 14.00 Uhr bis Montag, 8.6.2020, 7.00 Uhr:
Dr. Ariane Böttcher-Künneke, Behringen (Kleintiere) ..........05194 4187069
Dr. Hans-Georg Brinckmann, Schneverdingen (Kleintiere) ...05193 975611
Dr. Tobias Wollny, Soltau (Klein- und Großtiere) ....................... 05191 2721
Alexander Künneke, Behringen (Pferde) ............................05194 4184064

Apotheken-Notdienst vom 6.6.2020 bis 12.6.2020
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 6.6. Die Alte Stadtapotheke,  
 Soltau, Unter den Linden 1 ................................... 05191 2225
So., 7.6. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
Mo., 8.6. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .................05191 12555 u. 12505
Di., 9.6. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ..............................05191 9888-0
Mi., 10.6. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
Do., 11.6. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Fr., 12.6. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
vom 6.6.2020 bis 12.6. 2020
Apotheke Wietzendorf, Hauptstraße 21, Wietzendorf ............. 05196 1405

Kurze Zahnimplantate ersetzen  
aufwendigen und kostenintensiven 
Knochenaufbau

Dieses Jahr werden in Deutschland ca. 1 Millionen Zahnimplantate eingesetzt.  
Um ein solches Implantat zu inserieren braucht es genügend Knochen, fehlt dieser, 
sind oftmals komplizierte und aufwendige Maßnahmen nötig. Besonders freut 
es, dass die moderne ästhetische Zahnmedizin bereits heute schon bewährte 
Methoden bereit hält, um Implantate trotz fehlendem Knochen einzusetzen. 
Hierbei handelt es sich um Kurzimplantate.

Hierzu möchten wir Sie herzlich zu unserer kostenfreien  
Informationsveranstaltung einladen.

Premiere
einladung zum kostenlosen informationsabend  
per Livestream via „Zoom“
am mittwoch, 10. Juni 2020 um 20 Uhr
Live-Vortrag mit den referenten:
Dr. Caroline Cordesmeyer, Fachzahnärztin für Oralchirurgie.
Dr. Horst Palluck, Mund-Kiefer-Gesichtschirurg

Liebe interessenten,
Ihre Gesundheit darf nicht leiden, auch in diesen Zeiten, in denen uns das 
Coronavirus viele Einschränkungen im täglichen Leben abverlangt.
Da wir Sie zum Informationsabend, aufgrund der Sicherheitsmaßnahmen 
aktuell nicht in unsere Praxisräume einladen können, sind wir froh, mit 
der Internetanwendung „Zoom“ eine Onlinelösung gefunden zu haben, 
die das virtuell ermöglicht.
Wir halten unseren Vortrag „live“ in unserer Praxis und Sie können diesen 
bequem von zuhause auf Ihrem Computer verfolgen. Während unseres 
Vortrages können Sie jederzeit ihre Fragen stellen, die wir ihnen gleich 
beantworten.
Um Sie umfassend über unsere Leistungsfähigkeit „rund um den 
Zahnersatz“ zu informieren, haben wir auch einen kleinen Film 
vorbereitet, der dokumentiert, wie wir mit der modernsten Technik 
der Zahnmedizin schnell und exakt Ihren Zahnersatz mithilfe eines 
Intraoralscans, ohne Zahnabdruck, anfertigen. 

Sie möchten an unserem Vortrag gerne teilnehmen?
Alles was Sie tun müssen, ist sich die kostenlose „Zoom“-App im Apple 
App Store oder im Google Play Store herunterzuladen und sich bei uns 
zum Vortrag anzumelden. 

Anmeldung unter Tel. 04181 942 39 00 oder per mail unter 
info@zahnaerztehaus-buchholz.de
Nach der Anmeldung bekommen Sie von uns eine Mail mit dem Link  
und einem Zugangscode.

Sollten Sie selbst nicht über die technischen Möglichkeiten verfügen,  
sprechen Sie mit Ihren Angehörigen und Freunden, ob Sie es ermöglichen 
können. Sollte auch das nicht gehen, freuen wir uns darauf, Sie in unseren 
Praxisräumen umfassend persönlich zu beraten. 

Hierfür vereinbaren Sie bitte ihren individuellen Beratungstermin.

Zahnärztehaus Buchholz
Hamburger Straße 6 • 21244 Buchholz •  Tel. 04181 942 39 00

www.zahnaerztehaus-buchholz.de

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Wir bieten an: Gartenarbeiten + Pflaster- 
arbeiten aller Art, Baumfällung, Bäume 
schneiden auch mit Klettertechnik sowie 
Hecken u. Büsche schneiden, Rasen verti-
kutieren u. Rasenneuanlagen, super pre-
iswert, kostenlose Beratung vor Ort.  Fa. 
N. H.  0176 67566534
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So verwöööhnen wir Sie!

mmh, lecker... !

famila-Kunden können aus rund 

400 Käse-Sorten aus aller Welt 

wählen. Lassen Sie sich direkt 

vor Ort von dem Geschmack 

und der Beratung durch unse-

re Käse-Experten überzeugen! 

Neben Käse werden täglich 

verschiedene Frischkäsezuberei-

tungen aus eigener Herstellung 

und leckere Salate angeboten. 

Die große Auswahl macht Lust 

auf neue Geschmackserlebnisse. 

Bitte probieren Sie und lassen 

Sie sich gerne beraten!

Gültig bis 06.06.2020 | Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

verschiedene Frischkäsezuberei-

tungen aus eigener Herstellung 

und leckere Salate angeboten. 

Die große Auswahl macht Lust 

auf neue Geschmackserlebnisse. 

Bitte probieren Sie und lassen 

Sie sich gerne beraten!

So verwöööhnen wir Sie!

verschiedene Frischkäsezuberei-

tungen aus eigener Herstellung 

und leckere Salate angeboten. 

Die große Auswahl macht Lust 

auf neue Geschmackserlebnisse. 

Bitte probieren Sie und lassen 

Sie sich gerne beraten!

Wildblütenkäse
österreichischer Schnittkäse 
aus Kuhmilch, mindestens 

45% Fett i. Tr. 
100 g im Stück

2.69

Hart-, Schnitt- und Weichkäse, 
Bio-Spezialitäten und vieles mehr 
� nden Sie an Ihrem famila-
Verwöhntresen.

Aus Heumilch, mit feinen Wild-
blüten und Kräutern auf der Rinde.
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